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Zweite Beilage 
zum Öffentlichen Anzeiger des Amtsblatts Nro. 38. 


Marienwerder, den 22. September 1869. 


—— ͤ—— — — 


d. J., Vormittags 11 Uhr, an Gerichtsſtelle in Vands⸗ tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
burg im Wege der Zwangsvollſtr ckung verſteigert und hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine 
21. Oktober d. J., Vormittags 11 Uhr, in Vands⸗ anzumelden. a 

burg an Gerichtsſtelle verkündet werden. Zempelburg, den 13. Auguſt 1869. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion J. 
feuer unterliegenden Flächen des ganzen Grundſtücks Der Subhaſtationsrichter. 

Morgen 25 Dec., der Reinertrag, nach welchem 106) Das der Wittwe Juſtine Zielke, geborne 
das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden, Bleck, und den Geſchwiſtern Zielke gehörige, in Camin 
6 Thlr. 23 Dec., und der jährliche Nutzungswerth, belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 293. verzeich⸗ 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veran⸗ nete Grundſtück ſoll am 30. Oktober d. J., Bor: 
lagt worden, 60 Thlr. mittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude im Wege 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ über die Ertheilung des Zuſchlags am 3. November 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ d. J., Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtsge⸗ 
lokale eingeſehen werden. bäude verkündet werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 25,09 
in das Hypothekenbuch bedurfende, aber nicht einge⸗ Morgen, der Neinertrag, nach welchem das Grundſtück 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden zur Grundſteuer veranlagt worden: 12,55 Thlr., Nuz⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der zungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ſteuer veranlagt worden: 8 Thlr. 
zumelden. — Zugleich werden die oben genannten drei Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Geſchwiſter Peisderski, deren Aufenthalt unbekannt iſt, Steuerrolle und Hypothekenſchein können in unſerem 
hierdurch aufgefordert, im Termine zu erſcheinen und Bureau II. eingefehen werden. 


Detober d. J., Vorm. Zempelburg, den 16. Auguſt 1869. 


1 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude im Wege der Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion I. 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil über Der Subhaſtationsrichter. 

die Ertheilung des Zuſchlags am 3. November Eheverträge 

d. N. Vorm. 11 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude N 4 
verkündet werben. 


107) Die verehelichte Schneidermeiſter Ernſt 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Kuttig, Wilhelmine Auguſte, geb. Kalitt hier, hat bei 
Meuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 78,0 1 erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter 
u Gründer Reinertrag, nach welchem das Grundſtück und des Erwerbes in der Ehe mit ihrem erwähnten 


een la ; x Verhandlung vom 2. September 1869 
Nußzungswerth, 150 Ar worden: 26 Sgr. 8 Pf., Ehemanne laut Verh 9 


3 chem das Grundſtück zur ausgeſchloſſen. 
Gebäubefteuer veranlagt worden: 18 S b l x ver den 2. September 1869. 
Steuer 915 2 a üd betreffende Auszug aus der N en Eine, 
„ Hppothekenſchein kö i erem önigl. Kreisgericht zu Conitz, 
Nuten Ein Eingefehen a 9 5 den 19. Auguſt 1869. 
ie 1 2 2 5 
weite, zur Wehen welche Eigenthum oder ander⸗ Der Kaufmann Mathäus Meyer hierſelbſt und 


gegen Dritte der Eintragung die unverehelichte Liſette Neumann hier haben für die 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 


Erwerbes laut Verhandlung vom 12, Auguſt 1869; 
ausgeſchloſſen. 

109) Königl. Kreisgericht zu Culm, 

den 30. Auguſt 1869. 

Der Poſtillon Ferdinand Konczewski aus Rad⸗ 
mansdorf und die unverehelichte Wilhelmine Witt von 117) Kön gl. Kreisgericht zu Marienwerder, 
hier, dieſe mit Genehmigung ihres Vaters Johann den 2. September 1869. 

Witt aus Althauſen, haben für die Dauer der mit ein⸗ Der Eigenthümer und Fuhrmann Johann Heldt 
ander einzugehenden Eye die Gemeinſchaft der Güter zu Gr. Marienau und die verwittwete Zimmergeſelle 
laut Vertrages vom 28. Auguſt 1869 ausgeſchloſſen. Johanna Wilhelmine Jaddatz, geb. Wach, daſelbſt. ha⸗ 

110) Königl. Kreisgericht, zweite Abtheilung, ben für die Dauer der mit einander einzugehenden 

zu Culm den 4. September 1869. Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 

Die verehelichte Dachdecker Liſette Heinriette Sto⸗ aut Vertrages vom 28. Auguſt d. J. mit der Be⸗ 
tut, geb. Thoms, hat bei erreichter Großjährigkeit die ſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles, was die Braut 
Gemeinſchaft der Güter für die Dauer ihrer Ehe mit während der Ehe durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücks⸗ 
Auguft Stotut zu Rathsgrund laut Verhandlung v. I. älle oder ſonſt erwirbt und erhält, die Natur des 
September 1869 ausgeſchloſſen. durch Vertrag vorbehaltenen Vermögens haben und 

111) Der Handelsmann Paul Zutermann von behalten ſoll. 
hier und die unverehelichte Jette Jacobſohn aus Bu⸗ 118) Der Zimmermeiſter Bernhard Jacubowski 
tom haben für ihre beabſichtigte Ehe die Gemeinſchaft von hier und das Fräulein Antonie v. Tolkarz aus 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. Danzig haben für die Dauer der mit einander einzu⸗ 

Dirſchau, den 23. Auguſt 1869. gehenden Ehe laut Verhandlung d. d. Graudenz, den 

Königl. Kretsgerichts⸗Commiſſion II, 25. Auguſt 1869 die Gemeinſchaft der Güter mit der 

112) Der frühere Hofbefiger, Lieutenant a. D. Maaßgabe ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der künf⸗ 

Eduard Krüger aus Gr. Sanskau, jetzt hierſelbſt wohn⸗ tigen Ehefrau die Natur des Eing brachten haben ſoll. 
haft, und das Fräulein Louiſe Mathilde Krauſe aus Mewe, den 31. Auguſt 869. 
Gr. Lubin haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion l. 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand. 119) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion zu 
lung vom 11. Auguſt 869 ausgeſchloſſen. Putzig, den 4. September 1869. 

Graudenz, den 23. Auguſt 1869. Der Bauer Martin Baran aus Strzellin und 

Königl. Kreisgericht. Zw ite Abtheil. die Wittwe Veronika Gaffke, geb. Wittbrodt, aus Leſſ⸗ 

113) Der Gaſtwirth Aron Lewenſtein und die nau, haben für die Dauer der mit einander einzu⸗ 
Hanne Moſes, beide zu Slup, haben vor Eingehung gehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut Verhand Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 3. Sep⸗ 
lung vom 25. Auguſt d. J. ausgeſchloſſen. tember d. J. ausgeſchloſſen. 

Graudenz, den 27. Auguſt 1869. 120) Königl. Kreisgericht zu Schwetz, 

Königl. Kreis⸗Gericht. Zweite Abtheilung. den 22. Auguſt 1869. 2 

114) Könial. Kreisgerichts⸗Commiſſion Der Altſitzer Franz Peplinski in Gruezno und 

zu Hammerſtein, den 2. September 1869. die unverehelichte Tadrowska haben für die Dauer 

Der Arbeitsmann Franz Stutzke und die un⸗ der mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft 
verehelichte Eliſabeth Kilian, beide zu Stegers, haben der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe 25. d. Mts. ausgeſchloſſen. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 121) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 
Vertrages vom heutigen Tage ausgeſchloſſen. den 6. September 1869. 

115) Das Fräulein Chriſtine Gabike, Tochter Der Gaſtwirth Auguſt Timm und deſſen Ehe: 
des Stadtälteſten Carl Ladwig Gabike zu Wittftod, frau Wlhelmine, geb. Böhlke, zu Klein Boſendorf, 
und der Kaufmann Johann Max Döring zu Marien⸗ Letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Beſitzers 
burg haben durch den gerichtlichen Ehevertrag vom Michael Böhlke zu Janowo, Kreis Culm, haben für 
16. Juli d. J. für die Douer der von ihnen einzu⸗ die Dauer der mit einander am 29. März 1869 ein⸗ 
gehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des gegangenen Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 6. Sep⸗ 

Marienburg, den 23. Auguſt 1869. tember 1869 ausgeſchloſſen. 

Königliches Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 122) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 

116) Der Arbeiter Eduard Froſt und deſſen den 25. Auguſt 1869. 

Ehefrau Marie, geb. Faſt, zu Schloß Caldowo, welche Der Schiffer Julius Krupp zu Thorn und die 
bie her in Gütergemein haft gelebt, haben mittelſt ge⸗ unverehelichte Amalie Timm, letztere im Beiftande ih⸗ 
richilichen Vertrages vom 2. Auguſt d. J. ihr beider: res Vaters, des Schuhmacher meiſters Timm zu Thorn, 
ſeitiges Vermögen abgeſondert und die Gemeinſchaft haben für die Dauer der mit einander einzugehenden 


der Güter und des Erwerbes ſernerweit dergeſtalt aus⸗ 
geſchloſſen, daß das von der Frau eingebrachte Ver⸗ 
mögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Marienburg, den 3. September 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
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Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut gerichtlicher Verhandlung vom 25. Auguſt 1869 
ausgeſchloſſen. 
123) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 
den 25. Auguſt 1869. 

Der Schneider Jacob Elias Jacob zu Culmſee 
und die unverehelichte Julie Meyer, letztere im Bei⸗ t ! 
ſtande ihres Vaters, des Kaufmanns Aron Meyer zu 120 Stück Hefzwirn, it. Kate 
Dt. Crone, haben für die Dauer der mit einander ſoll im Wege der öffentlichen Submiſſion für die 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und Zeit vom 1. Januar 1870 bis zum Schluſſe des Jab⸗ 
des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung de dato|res 1872 verdungen werden. Hierzu ſteht ein Ter⸗ 
Dt. Crone, den 19. Auguſt 1869 ausgeſchloſſen und min auf Montag, den A. October d. J. Nach⸗ 
iſt dabei beſtimmt, daß das jetzige und künftige Ver⸗ mittags 4 Uhr, in dem großen Conferenzzimmer des 
mögen der Braut die Natur des vertragsmäßig vor⸗Regierungsgebäudes an. Unternehmer wollen bis da⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. hin ihre Offerten portofrei, verſiegelt, mit der Auf⸗ 

124), Königliche Kreisgerichts⸗Deputation ſchrift: „Submiſſion auf Lieferung von Schreibmate⸗ 

zu Tuchel, den 2. September 1869. rialien für die Königliche Regierung“ an den Verwal⸗ 

Der Nittergutsbeſitzer Carl Johann Heinrich ter unſeres Schreibmaterialien⸗Depots, Regierungs⸗ 
Holz aus Zwangsbruch und das Fräulein Caroline Präſidial⸗Sekretair Dewitz, einſenden. Die Oeffnung 
Heinriette Liſette Franzieka Schmidt aus Tucholka, der Offerten erfolgt zur genannten Terminsſtunde in 
letzere im Beiſtande ihres Vaters, des Rittergutsbeſitz⸗ Gegenwart der etwa anweſenden Submittenten. Die 
zers Ernſt Schmidt, haben für die Dauer der mit ein⸗Lieferungsbedingungen find bei dem Regierungs⸗Sekre⸗ 
ander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter tair Dewitz einzuſehen, werden auch auf portofreie Ge⸗ 
unter Vorbehalt der Gemeinſchaft des Erwerbes mit ſuche von demſelben mitgetheilt werden. 
der Beſtimmung, daß das eingebrachte Vermögen der Marienwerder, den 16. September 1869. 
Ehefrau den Character des geſetzlich vorbehaltenen ha⸗ Königliche Regierung. 
ben ſoll, laut Verhandlung vom 1. September d. J. 127) Die Ausführung der Bewährung des Gar⸗ 
ausgeſchloſſen 5 i tens auf der katholiſchen Pfarrei zu Niezywienz, ver: 

125) Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion anſchlagt auf 130 Thlr. 7 ſgr. 3 pf. einſchließlich der 

Vandsburg, den 25. Auguſt 1869. Hand⸗ und Spanndienſte, ſoll an den Mindeſtfordern⸗ 
Der Altſitzer Johann Krüger aus Abbau Groß den im Wege der Licitation ausgethan werden. Hierzu 
Wöllwitz und die Wittwe Weiſſert, Wilhelmine, geb. habe ich einen Termin auf den A. Oetober d. J., 
Gerneunzig, aus Vandsburg haben vor Eingehung Vormittags 10 Uhr, in meinem Bureau anberaumt, 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ zu welchem Bauunternehmungsluſtige eingeladen wer⸗ 
werbes laut Verhandlung vom 25. August 1869 aus⸗ den; der Anſchlag liegt in meinem Bureau zur Ein- 
geſchloſſen. ſicht aus. Schluß des 5 5 Mittags 12 Uhr. 
Lizitatio i Gollub, den 13. September 1869. 
126 = 1 5 — e > Königl. Domainen Rent: Amt. 
derli ) Die Lieferung des für die Regierung er⸗ 128) Am 28. Septbr. d. J., Vormittags 
forder Bi jährlichen Bedarfs an Schreibmaterlalien, 11 Uhr, jol vor der Moſes'ſchen Brauerei hierſelbſt 
Weh in ungefähr: eine Braumalz⸗Quetſchmaſchiene öffentlich meiſtbietend 
10 1 65 5 Mediau⸗Papier (großes Format), gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
ieß desgleichen (kleineres Format), Brieſen, den 6. September 1869. 
30 Rieß Concept⸗Median⸗Pavier, Königliche Kreisgerichts⸗Kommiſſion. 
1 Rieß Brief: Papier, 129) Im Termine den 30. Septbr. d. J., 
25 Nieß Bericht⸗Papier, Vormittags 9 Uhr, ſollen bei dem Schmiedemeiſter 
0 Rieß feinem Schreibpapier, Zank in Machlin 18 Bienenſtöcke öffentlich meiſtbietend 
30 Bi Conceptpapier, gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
ieh Aktendeckelpapier (zur Hälfte blau und zur Dt. Crone, den 9. September 1869. 
8 Falte weiß), Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
40 Meß farbigem Aktendeckelpapier, 130) Am 29. September d. J., Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, ſollen auf dem hieſigen Gerichtshofe eine 
Rappſtute und eine ſchwarzbunte Stärke im Wege der 
Auction verkauft werden. 
Culm, den 15. September 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
131) Am 16. October 1869, Vormittags 
10 Uhr, ſollen auf dem hieſigen Markte ein Klavier 


15 Gros Stahlfedern, 
30 Stahlfederhaltern, 

6 Dutzend Bleiſtiften, 

4 Dutzend Rothſtiften, 

15 Stück Wachsleinwand, 

10 Stück grauer Packleinwand, 
70 Lotb Heftbaumwolle, 


> fd. feinem Sie ell 
90 Pfd. Mittelfiegeiiug, 


Schachteln M ; 
1300 Stüc Federkielen = fd, 
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ein Mahagoni⸗Schreibſecretair, birkene Kleiderſecretaire, Novbr., 21. Dezbr. d. J., im Lokale des Herrn 
eine Mahagoni⸗Komms ze, ein Sopha, ein Spiegel, Eichſtädt in Jezewo, jedesmal von 1 Uhr Vormit⸗ 
ein Sophatiſch, 6 Mahagoni⸗Stühle, ein Bettſtell mit tags ab. — In dem Termine zu Warlubien am 19. 
Matratze meiſtbietend gegen ſofortige baare Bezahlung October d. J. wird gleichzeitig der Faſchinenſtrauch 


verkauft werden. aus den Schlägen pro 1970 meiftbietend verfteigert 
Dt. Eylau, den 6. September 1869. werden. Hagen, den 11. September 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. Der Oberförſter. 


132) Mittwoch, den 29. Sptbr. d. J., Vor⸗ 138) Holzverkaufs⸗ Termine im Forſtrevier 
mittags 10 Uhr, ſollen vor dem hieſigen Königlichen Czersk pro IV. Quartal d. J. reſp. Vorquartal 1870. 
Kreisgerichtsgebäude mehrere Sophas, Tiſche, Stühle, Donnerſtag, den 14. Detober, 18. Novbr., 
Spinde, Spiegel, Kleidungsſtücke, Uhren, ſowie ein 16. Dezbr. d. J., von 10 Uhr Vormittags ab, im 
Wagen, ein Schlitten, eine Ziege und eine große Par: Eilersſchen Gaſthofe zu Czersk. 


tie Niederunger Käſe u. ſ. w. gegen gleich baare Be⸗ Ciß, den 16. September 1869. 

zahlung öffentlich verſteigert werden. | Der Oberförſter. 
Marienwerder, den 21. September 1869. 139) Zum meiſtbietenden Verkauf der Bau⸗ und 
Der Auctions⸗Commiſſarius. Wittchen. Brennholzüberreſte des Reviers Charlottenthal für das 


133) Am 29. September d. J., von Vor⸗ IV. Quartal d. J. ſtehen Termine am 2. Detober, 
mittags 11 Uhr ab, findet auf dem hieſigen Gerichts⸗ 6. Novbr. und J. Dezbr. d. J., jedesmal Vor: 
hofe eine Generalauction ſtatt, bei welcher 2 braune mittags 11 Uhr, im Kruge zu Klinger an. 


Wagenpferde, verſchiedene Möbel, Betten u. Kleidungs⸗ Klinger, den 17. September 1869. 
ſtücke an den Meiſtbietenden verkauft werden ſollen. Der Oberförſter. 
Mewe, den 16. September 1869. 140) Bekanntmachung der Holzverkaufs⸗Termine 
Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion I. für die Oberförſterei Münſterwalde pro IV. Quartal 
334) Am 28. Septbr. d. J., Vormittags 10 1869 und Vorquartal 1870. 
Uhr, ſollen in der Behauſung des Mühlenbeſitzers Au⸗ Bau⸗, Nutz⸗ und Brennholz aus dem ganzen 


guſt Moldenhauer zu Gr. Peterwitz verſchiedene Möbel, Revier: am 18. Oetober und 8. Novbr. d. J. 
Betten, Kleidungsstücke, eine Kuh und ein Wagen an im Lietzſchen Gaſthauſe zu Kleinkrug; am 22. No⸗ 
den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung ver⸗ vember und 13. Dezbr. d. J. im Lachmannski⸗ 
kauft werden, wozu wir Kaufluſtige einladen. ſchen Gaſthauſe zu Münſterwalde. — Die Termine 
Roſenberg, den 16. September 1869. beginnen daſelbſt um 10 Uhr Vormittags mit der 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Publikation der Holzverkaufs⸗ Bedingungen. 
135) Vor unſerem Auktions ⸗ Commiſſarius, Krauſenhof, den 15. September 1869. 
arm en N wird gr bewegliche Der Königliche Oberförſter. 
achlaß des zu Stuhm verſtorbenen Sattlers und Bür⸗ ; ; 
gers Dominicus Szipniewski, beſtehend in Betten, Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Wäſche, Kleidern, Möbeln, Haus: und Küchengeräth 140) Die Lehrer: und Organiſtenſtelle in Caro⸗ 
und Wirthſchaftsvorräthen, am 8. Oetober 1869, lina per Gruppe iſt erledigt. Das Emkommen beträgt 
Vormittags 10 Uhr, im Wege der Auktion gegen gleich circa 300 Thlr. Lehrer evangeliſcher Confeſſion, welche 
baare Bezahlung hier im Sterbehauſe verkauft werden. des Orgelſpiels kundig ſind und ſich um die Stelle 
Stuhm, den 9. September 1869. bewerben wollen, haben ihre Zeugniſſe baldigſt dem 
Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. Dominium Gruppe einzureichen. 
136) Am 28. Septbr. d. J., Vormittags 142) Wir empfehlen dem geehrten Publikum 
10 Uhr, ſollen zu Thorn Papau in der Behaufung unſer bekanntes Geſchäft aller Sorten Staats⸗Looſe, 
des Beſitzers Anton Zylkowski 4 Schweine und ein welche Gewinne aufzuzeigen haben von 100,000, 
Fohlen öffentlich meifibietend verkauft werden. 50,000, 30,000, 20,9000, 10,000, 5000 
Thorn, den 15. September 1869. u. ſ. w. — Man kann ſich ſchon an obigen Gewin⸗ 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. nen betheiligen, einmal mit 2 Thlr., 1 Thlr., 15 
137) Die Holzverkaufs⸗ Termine pro IV. Quar⸗ Sgr. u. ſ. w. 
tal 1869 und Vorquartal 1870 für die Königl. Ober⸗ Auswärtige Aufträge werden prompt effectuirt. 
förſterei Hagen finden ſtatt: den 19. October, 18. Man wende ſich gefälligſt direkt an 
Novbr., 16. Dezbr. d. J., im Lokale des Herrn Gebrüder Lilienfeld, 
Heymann in Warlubien; den 21. October, 16. Staats⸗Anleihe⸗Geſchäft in Hamburg. 


—— — —— NE Du — 2 — 


(Der Inſertionsgebührenſatz beträgt 2 Sgr. für die geſpaltene Zeile und 1 Sgr. für jedes Belagsblatt.) 


